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Bewerbung um die Ausrichtung der Finalrunde zur Handball-WM der Frauen 2017 

Der Deutsche Handball-Bund hat sich vor gut einem Jahr um die Ausrichtung der Handball-
Weltmeisterschaft der Frauen im Jahre 2017 beworben und den Zuschlag erhalten. In der Folge wur-
den seitens des Verbandes deutschlandweit die Hallenbetreiber angeschrieben und eingeladen, sich 
zu bewerben. Mit den noch sehr positiven Eindrücken der Handball-WM 2007 hat sich der Verband 
insbesondere an die Rheinmetropole gewendet. 
 
Die Verwaltung hat sich hierzu mit dem Geschäftsführer der LANXESS arena intensiv ausgetauscht 
und sich entschlossen, eine gemeinsame Bewerbung einzureichen. Denn die Domstadt bietet mit der 
überzeugenden Infrastruktur rund um die LANXESS arena beste organisatorische und strukturelle 
Voraussetzungen für die Austragung der IHF Frauen Handball-WM 2017. Durch die erfolgreiche Aus-
richtung hochkarätiger Sportevents in den vergangenen Jahren hat die Sportstadt Köln eine sehr gute 
Visitenkarte abgegeben und wird folgerichtig bei nationalen wie auch internationalen Veranstaltungen 
gerne als Austragungsort gesehen. 
 
Das Rheinland ist eine handballbegeisterte Region und spätestens mit dem WM-Erfolg 2007 erwies 
sich Köln als Handballhochburg. Auch mit der Tradition des Mädchen- und Frauenhandballs im 
Handball Verband Mittelrhein bietet Köln eine hervorragende Ausgangslage. 
 
Folgende wesentlichen Rahmenbedingungen sind an die gemeinsame Bewerbung der Stadt Köln und 
der LANXESS arena geknüpft: 
 
• Köln bewirbt sich gemeinsam mit der LANXESS arena ausschließlich für die Finalrunde. 
• Köln ist nicht bereit, eine Antrittsprämie zu zahlen und entscheidet sich für eine sogenannte 

„Mietvariante“. Dies bedeutet, dass die Internationale Handball Föderation und der Deutsche 
Handball-Bund die LANXESS arena zur Ausrichtung der Finalrunde anmieten.  

• Köln und die LANXESS arena verbinden ihre Bewerbung mit der Forderung nach einer privile-
gierten Berücksichtigung bei der Handball-Weltmeisterschaft der Männer im Jahr 2019. Da be-
reits feststeht, dass das Finale in Dänemark ausgetragen wird, kommt für Köln hier die Gruppen-
phase mit Deutschland, bzw. Viertel- oder Halbfinale in Betracht. 

 
Laut dem Deutschen Handball-Bund soll eine Entscheidung über den Austragungsort noch in diesem 
Jahr gefällt werden. Die Verwaltung wird die Politik über den weiteren Verlauf entsprechend informie-
ren. 
 
 
gez. Dr. Klein 


	Bewerbung um die Ausrichtung der Finalrunde zur Handball-WM der Frauen 2017

